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Seit 4C Jahren r"nit

Mantel, Bart und Lebkuchen
auf l-lausbesuch

40 fahre
t974-2014

Sonkt Littou
Niklousgesellschoft

In den Tagen nach dem Aus-
zug besucht der Sankt Nikolaus
mit seinem Gefolge die Familien
und e¡klärt ihnen den tieferen
Sinn des gewählten Themas. Die
Kinder ih¡erseits beeindrucken
den Sankt Nikolaus mit ihren
Sprüchlein oder Weihnachtslie-
dern. Aber nicht nu¡ die Kinder

sind dem Sankt Nikolaus wichtig.
Er verbringt ebenfalls viel Zeit
bei Betagten, K¡anken und AI-
leinstehenden. So konnte die
Sankt Niklausgesellschaft Littau
in den letzten 40 Jahren mehrere
Tausend Kinder und Erwachsene
beschenken und ihnen damit eine
kleine Freude machen.

An den fünf Abenden besucht
Sankt Nikolaus jedes Jahr etwa
150 Kinder sowie 20 bis 25 Kin-
dergärten, Kinderkrippen und
Schulklassen. 10 Vereine und
nochmals so viele Heime und so-
ziale Institutionen im erweiterten
Stadtteil Littau können sich auch
über einen Besuch des ehrenhaf-
ten Mannes freuen.

Anfang der 90er-Jahre des
letzten Jahrtausends wurde unter
dem Patronat der Sankt Niklaus-
gesellschaft die 7972 abgetragene
Wegkapelle auf Ruopigen neu
aufgebaut. Deshalb findet seit
1992 das traditionelle Chäppeli-
Êáscht statt. Am Feldgottesdienst
sind jeweils auch die beiden
Kirchgemeinden Reussbühl und
Littau beteiligt. Musikalisch wird
dieser Gottesdienst immer von
einem der vielen Chöre aus Lit-

www.samichlaus-
littau.ch

Auf unserer Homepage können
Sie sich die nötigen lnformationen
beschaffen und erfahren viel lnte-
ressantes über die Sankt Niklaus-
gesellschaft.

tau oder Reussbühl begleitet.
Im Jahresprogramm dürfen

auch der Maibummel oder ein
Motto- und Einstimmungsabend
nicht fehlen.

Nicht zu vergessen ist auch
das Säckli-Abfüllen. An diesem
Anlass werden alle Säcke, die von
Sankt Nikolaus verteilt werden,
von den Mitgliedern mit feinen
und leckeren Sachen gefiillt. In
denletztenJahren waren dies im-
me¡ zwischen 650 und 800 Säcke.

Momentan zählt die Sankt
Niklausgesellschaft 1 1 1 Mitglie-
der. Etwa 50 davon beteiligen
sich an den Familienbesuchen. So
bereiten die Mitglieder der Sankt
Niklausgesellschaft Gross und
Klein auf die bevorstehende
Weihnachtszeit vor.

Möchten auch Sie mal mit
Sankt Nikolaus als Diener oder
Knecht Ruprecht aufTour gehenì
Oder möchten Sie beim Auszug
als Tiychler oder lffelenträger
Sankt Nikolaus begleiten und so
einen Têil zu dem wunderschö-
nen Brauchtum beitragen?

Wenn es draussen kälter wird, neblig
und windig ist, dann naht die Adveñts-
zeit. Dann ist auch Sankt Nikolaus, der
Freund der Kinder und Erwachsenen,
nicht mehr fern.
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IN mit
demZiel,den alten Brauch der
Sankt-Nikolaus-Bescherung in
der Adventszeit weiterleben zu
lassen, wie ihn die katholische
Jungmannschaft seit 1915 durch-
geführt hatte. Seit der Gründung
findet jeweils am 1. Adventssonn-
tag ein Auszug für den Sankt
Nikolaus aus der Pfarrkirche statt.
Begleitet wird er von Tiychlern,
Iffelentrâgern und Geislechlöp-
fern. Seit einigen Jahren werden
die Besucher durch den nChlaus-
märt>, der auf dem Dorfplttz
stattfindet, auf den Auszug einge-
stimmt. Ausserdem führt die
Geislechlöpfer- Schule einen
Chlöpfer-Wettbewerb durch.

Grosser Auszua
des Sankt Nikofaus

mit <Ghlausmärt¡ in Littau
Sonntag, 30. November 2014
17.30 Uhr Auszug
aus der Pfarrkirche in Littau

Ab 16.d) Uhr
<Chlausmärt¡¡ auf dem Dorf-
platz, 16.00 - 17.00 Uhr
Wettchlöpfen

Unter Glockengeläut wird Sankt
Nikolaus im Bischofsgewand und
Mitra mit seinem Gefolge aus der
Pfarrkirche ausziehen und zu den
Kindern und Erwachsenen spre-
chen. Anschliessend wird sich
Sankt Nikolaus auf dem Dorfplatz
den Kindern widmen.
Machen Sie sich und lhren Kindern
die Freude und besuchen Sie den
traditionellen Auszug. Sie en¡¿eisen
damit Sankt Nikolaus die Ehre und
tragen zum Erhalt dieses wunder-
schönen Brauchtums bei. Neben-
bei können Sie sich und die ganze
Familie auf dem "Chlausmärt, mit
diversen Köstlichkeiten verpflegen,
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